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Mitteilungsblatt
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen,
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 47 Nr. 13/202505./06.07.2025

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB der Stadt Fladungen für die
1. Änderung des Bebauungsplans „Wurmberg“

Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 20.01.2025 gemäß § 2
Abs. 1 BauGB die Aufstellung für die 1. Änderung des Bebau-
ungsplans „Wurmberg“ beschlossen.

Der Geltungsbereich soll nach der Art der künftigen baulichen
Nutzung (gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) im Norden großflächig
als Allgemeines Wohngebiet (WA) entsprechend § 4 BauNVO
und im Süden kleinteilig als Sondergebiet „Hotel“ nach § 11 Abs.
2 BauNVO festgesetzt werden.

Der Geltungsbereich wird
wie folgt umgrenzt:

Im Norden durch die
Flurstücke 2223/9; 2223/6;
2223/4; 2223/2; 2223/1

Im Osten durch die Flur-
stücke 2214; 2213; 2171;
2167; 2166; 2163; 2164;
2157

Im Süden durch die Flur-
stücke: 2158; 2156; 2154;
2088

Im Westen durch die Flurstücke 2136; 2143; 2229; 2127;
2140; 2141; 2142 alle Gemarkung Fladungen. Der Lageplan mit

Mitteilung der Redaktion
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Wochenende vom 19./20. Juli. Redaktionsschluss für
die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 09. Juli, um 12.00
Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an.
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus:

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 1

Hausen Bäckerei Hippeli
St.-Georg-Str. 3

Nordheim Rathaus (Steckkasten)
Marktplatz 7

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/mitteilungsblatt/2025

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden.
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B.
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig.

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an 
mitteilungsblatt@streutal-journal.de

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.

Inhalt:
   Seite 1            Für alle Gemeinden
   Seite 1-5         Stadt Fladungen
   Seite 5            Gemeinde Hausen
   Seite 5            Gemeinde Nordheim
   Seite 6-7         Aus den Vereinen
   Seite 7            Allgemeine Informationen
   Seite 7-9         Kirchliche Nachrichten
   Seite 9            Apothekendienst/Notdienst
   Seite 10-12     Anzeigen

Stadt
Fladungen

Spruch des Tages

„Den Augenblick genießen,
sich aber nicht darin verlieren,

ist das vornehmste Grundgesetz 
aller Lebensweisheit.“

– deutsches Sprichwort  –
Wir, die VGem und die Tourist-Information Fladungen, 

wünschen Ihnen eine sonnige Sommerzeit.



der Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplanes ist Bestandteil des Beschlusses {siehe beigefügten
Lageplan).

Gleichzeitig hat der Stadtrat in seiner Sitzung vom 20.01.2025
beschlossen, auf der Grundlage des vom Planungsbüro HSP Ar-
chitekten Ingenieure in 97638 Mellrichstadt ausgearbeiteten Vor-
entwurfs, Stand 04.12.2024, die frühzeitige Beteiligung der
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „1. Änderung des Be-
bauungsplans „Wurmberg“ und die dazugehörige Begründung
werden vom 

07.07.2025 bis einschließlich 08.08.2025 
im Internet veröffentlicht.

Die vorgenannten Unterlagen sind auf der Internetseite der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen unter https://www.fladun-
gen-vgem.de/neuigkeiten-1/bauleitplanung und über das zentrale
Landesportal für die Bauleitplanung https://geoportal.bayern.de/
bauleitplanungsportal/ während der Veröffentlichungsfrist einseh-
bar.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die oben ge-
nannten Planunterlagen während der Veröffentlichungsfrist als
weitere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit gemäß § 3 Abs.
2 Satz 2 BauGB in der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen,
Marktplatz 1 in 97650 Fladungen, Zimmer 1.4 – Bauamt, während
folgender Zeiten

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 -12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 -17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
und darüber hinaus nach vorheriger Terminabstimmung (Tel.-

Nr. 09778 / 9191 241) zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. 
Zusätzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung im Internet

unter der Adresse https://www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-
1/bauleitplanung und in das zentrale Landesportal für die Bau-
leitplanung https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/
eingestellt.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur
Planung in Textform (schriftlich oder per E-Mail an bauverwal-
tung@fladungen.de) oder während der Dienststunden zur Nie-
derschrift abgeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben wurden, bei
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben können, sofern
die Stadt Fladungen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplans nicht von Bedeutung sind (§ 4a Abs. 5 BauGB).
Verfahrensart:

Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Wurmberg“ wird als
Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a Abs. 1 Nr. 1
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs.
4 BauGB aufgestellt. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß §
13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 BauGB
abgesehen wird. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten
im Bauleitplanverfahren" das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Fladungen, 18.06.2025
Michael Schnupp
1. Bürgermeister

Bekanntmachung über die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB der Stadt Fladungen für die
1. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet
„Wurmberg“

Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 20.01.2025 gemäß § 2
Abs. 1 BauGB die Aufstellung für die 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Fladungen im Bereich Wurmberg be-
schlossen.

Anlass für die Änderung ist die Aufstellung der 1. Änderung
des Bebauungsplanes „Wurmberg“ als Allgemeines Wohngebiet
bzw. Sondergebiet „Hotel“ entsprechend § 4 BauNVO, welches
der zukünftigen Ortsentwicklung in der Stadt Fladungen dienen
soll.

Im Flächennutzungsplan der Stadt Fladungen ist das Pla-
nungsgebiet derzeit großflächig als Wochenendhausgebiet aus-
gewiesen. Damit entspricht das Planungsziel in seiner
Nutzungsart nicht den Inhalten des Flächennutzungsplans. Da
Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln
sind, ist eine Änderung. des Flächennutzungsplans der Stadt Fla-
dungen erforderlich.

Es handelt sich dabei um
die folgenden Flurstücke der
Gemarkung Fladungen:

FI. Nr. 2126, 2149/1,
2150/6, 2153/6, 2221/2,
2225/3, 2228/4, 2144,
2149/2,  2150/7, 2153/7,
2221/3, 2225/4,  2228/5,
2147, 2150/1, 2150/8,
2153/8, 2222/1,  2225/5,
2228/6, 2149, 2150/10,
2150/9, 2153/9,

2223/1, 2225/6 2228/7, 2150, 2150/11, 2151/1, 2219/1,
2223/2, 2225/7, 2228/8, 2151, 2150/12, 2151/2, 2219/2, 2223/3,
2226/l, 2152, 2150/13, 2151/3, 2219/3, 2223/4, 2226/2, 2153,
2150/14, 2151/4, 2219/4, 2223/5, 2226/3, 2144/2, 2150/15,
2152/1, 2219/5, 2223/6, 2226/4, 2144/5, 2150/16, 2152/2, 2220/1,
2223/7, 2226/5, 2144/6, 2150/17, 2153/1, 2220/2, 2223/8, 2226/6,
2147/1, 2150/2, 2153/2, 2220/3, 2223/9, 2226/7, 2147/2, 2150/3,
2153/3, 2220/4, 2224/1, 2228/1, 2147/3,2150/4,2153/4, 2220/5,
2225/1, 2228/2, 2147/4, 2150/5, 2153/5, 2221/1, 2225/2, 2228/3
sowie um Teilflächen der Flurstücke 2125 und 2156 alle Gemar-
kung Fladungen.
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Gleichzeitig hat der Stadtrat in seiner Sitzung vom 20.01.2025
beschlossen, auf der Grundlage des vom Planungsbüro HSP Ar-
chitekten Ingenieure in 97638 Mellrichstadt ausgearbeiteten Vor-
entwurfs, Stand 04.12.2024, die frühzeitige Beteiligung der
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Der Vorentwurf für die 1. Änderung des Flächennutzungspla-
nes für das Gebiet „Wurmberg“ und die dazugehörige Begrün-
dung werden vom 

07.07.2025 bis einschließlich 08.08.2025
im Internet veröffentlicht.

Die vorgenannten Unterlagen sind auf der Internetseite der Ver-
waltungsgemeinschaft Fladungen unter https://www.fladungen-
vgem.de/neuigkeiten-1/bauleitplanung und über das zentrale
Landesportal für die Bauleitplanung https://geoportal.bayern.de/
bauleitplanungsportal/ während der Veröffentlichungsfrist einsehbar.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die oben ge-
nannten Planunterlagen während der Veröffentlichungsfrist als
weitere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit gemäß § 3 Abs.
2 Satz 2 BauGB in der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen,
Marktplatz 1 in 97650 Fladungen, Zimmer 1.4 – Bauamt, während
folgender Zeiten

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 -12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
und darüber hinaus nach vorheriger Terminabstimmung (Tel.-

Nr. 09778 / 9191 241) zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Zusätzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung im Internet

unter der Adresse https://www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-
1/bauleitplanung und in das zentrale Landesportal für die Bau-
leitplanung https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/
eingestellt.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur
Planung in Textform (schriftlich oder per E-Mail an bauverwal-
tung@fladungen.de) oder während der Dienststunden zur Nie-
derschrift abgeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben wurden, bei
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben können, sofern
die Stadt Fladungen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplans nicht von Bedeutung sind (§ 4a Abs. 5 BauGB).
Verfahrensart:

Die 1. Änderung des Flächennutzungsplans für das Gebiet
„Wurmberg“ wird parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes
„1. Änderung Wurmberg“ durchgeführt.
Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte dem Formblatt ,,Datenschutzrechtliche Informationspflichten
im Bauleitplanverfahren" das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsver-

fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat,
aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Fladungen, 18.06.2025
Michael Schnupp
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Partnerschaftstreffen 2025
Vom 24. bis 27. Juli findet das diesjährige Partnerschaftstref-

fen mit unseren Partnergemeinden Nora (Schweden), Koo (Est-
land), Hone (Italien) und Nassenfels unter dem Motto „Politik
verbindet – Ein Blick auf die Strukturen unserer Partnerländer“
statt. In einem internationalen Workshop tauschen sich Teilneh-
mer über politische Vielfalt und Gemeinsamkeiten aus. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an diesem Aus-
tausch teilzunehmen. Das vielseitige Programm bietet informative
Workshops und Vorträge sowie gemeinsame Aktivitäten wie eine
Wanderung, eine Museumsführung und den Besuch lokaler Ver-
anstaltungen, wie das Hauenstein Bergrennen in Hausen und das
Sportfest des FC Bayern Fladungen. Neben inhaltlichem Input
stehen der interkulturelle Dialog und die persönliche Begegnung
im Mittelpunkt.

Für eine gelungene Veranstaltung bittet die Stadt Fladungen
um Unterstützung und Mithilfe. Besonders willkommen sind Ku-
chenspenden und freiwillige Helfer, die das Treffen aktiv mit-
gestalten möchten. Für weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an die Tourist-Information unter Tel. 09778 / 9191310 oder
per E-Mail an info@fladungen-rhoen.de.

Veranstaltungskalender Juli
05.07. (Samstag) 14.00 Uhr / 14.30 Uhr
„Aufgepasst“: Historischer Schulunterricht in der Dorfschule aus
Krausenbach im Freilandmuseum Fladungen
05.07.-06.07. (Samstag und Sonntag)
„Fladungen Classics“ - Oldtimertreffen mit dem Motto „Klamotten,
Blech und Oldies“
06.07. (Sonntag) 11.00-15.00 Uhr
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen
09.07. (Mittwoch) 16.00 Uhr
Vorlesestunde für Kinder im Freilandmuseum Fladungen
10.07. (Donnerstag) 09.00-20.00 Uhr 
„Mit Pixi in den Abend“: Die Sonderausstellung „Pixi. 70 Jahre
kleine Bücher“ im Freilandmuseum hat bis 20.00 Uhr geöffnet.
11.07. (Freitag) 11.00-13.00 Uhr
Geführte Rundtour „Basalt, Grenze und Grünes Band“ der Stif-
tung Naturschutz Thüringen. Anmeldung: https://www.stiftung-na-
turschutz-thueringen.de/erleben/veranstaltungskalender
Treffpunkt: Parkplatz Schwarzes Moor

weiter auf Seite 5
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Am 29. März 1920 ist im Fladunger Rathaus das Überlandwerk Rhön
gegründet worden. Durch Corona konnte das 100-jährige Jubiläum im Jahr
2020 nicht groß gefeiert werden. Nachdem der erste Weltkrieg 1918 mit
über zehn Million Toten beendet war, ist trotz schlechter Wirtschaftslage und
Inflation der Ausbau eines Stromnetzes für die Rhön vorangetrieben worden.
Dem ÜW Rhön gehörten die Gemeinden des bayerisches Bezirkes
Mellrichstadt, des damals preußischen Bezirkes Gersfeld und des Bezirkes
Kaltennordheim in Thüringen an. Als Stromlieferant dienten zunächst die
Kraftwerke des Kalikonzerns Wintershall (Kreis Eisenach). Das Walchen-
seekraftwerk in Oberbayern war noch im Bau. Auch war geplant, das
Wasser des Eisgrabens bei Hausen sowie der Ulster bei Wüstensachsen
durch Anstauen für die Stromgewinnung zu nutzen.

Aus dem Protokoll einer Versammlung der Bezirke am 6. Februar 1920
ist zu entnehmen, dass man einen landwirtschaftlichen und industriellen
Aufschwung erwartete. Fast alle Gemeinden, vor allem im Bezirk Mellrichstadt,
standen durch ihren Waldbesitz und den Verkauf von
Holz finanziell gut da, um flüssiges Geld für den zu leis-
tenden Zuschuss für diese zukunftsreiche Anlage auf-
zubringen. Für den Bezirk Mellrichstadt wurde eine
Zahlung von 100 Mark pro Einwohner als unverzinslicher
Zuschuss beschlossen (siehe Übersichtstabelle). In der
Tabelle sind die Gemeinden Sondheim/Rhön, Stetten
und Urspringen sowie die Stadt Ostheim mit Einwoh-
nerzahlen nicht aufgeführt. Sie gehörten damals zum
Bezirk Kaltennordheim (Thüringen).

Für die Stadt Fladungen hat der Stadtrat mit dem
damaligen Bürgermeister Karl Josef Kümmeth am 24.
Juni 1920 den einstimmigen Beschluss gefasst, die
Bürgschaft für Anleihe und Zahlung zu übernehmen. In
manchen Gemeinden waren nicht alle Räte für diese
technische Errungenschaft, wie in den Archivunterlagen
ersichtlich ist. Auch in der Bürgschaft waren manche
skeptisch über diese technische Neuheit, wie aus münd-
licher Überlieferung zu erfahren war.

Der Aufbau des Stromnetzes war für die damalige
Zeit eine großartige Leistung. Es wurde jedes Wohn-
gebäude, zum Teil auch Wirtschaftsgebäude, ans Netz
angeschlossen – sei es mit Dachständer, Masten oder
Anschlusshalterungen an den Gebäuden. Die Land-
wirtschaft musste kooperieren und Flächen abtreten für
das Verlegen der Überlandleitungen sowie das Errichten
von Stahlgittermasten auf ihren Feldern. Man kann es
vergleichen mit den heutigen unterirdischen Glasfaser-
anschlüssen in allen Wohngebäuden.

Schalt- und Transformationen-Gebäude mussten errichtet werden, wie
die Schaltstation in Fladungen an der Straße nach Oberfladungen. Als
erster Bezirksstellenleiter in Fladungen wurde ab 1925 Elektromeister
Gottlieb Markert angestellt. Er stammte aus Würzburg und heiratete die
Fladungerin Sophie Steinhauer, die Tochter eines Gastwirtes und Metzger-
meisters (später Gasthof „Goldener Adler“ – Heinrich/Fritz Genzler – heute
Gasthof „Krone“ Andreas Hoch)

Gottlieb Markert errichtete mit den Schwiegereltern ein Wohnhaus in
der Nähe der Schaltstation (70 m). Er war als Bezirksstellenleiter bis zum
Pensionsalter tätig. Für ihn war es sicherlich manchmal nicht einfach,
Bewohner und Landwirte zu überzeugen, Flächen für Masten und Leitungen
bereit zu stellen. Schwierig war es für die Leiter des Überlandwerks vermutlich
auch, Fachkräfte zu bekommen, denn der Beruf des Elektromechanikers
war in der Rhön ja nicht bekannt.

Gottlieb Markert war nicht nur Fachmann in seinem Beruf, sondern
wirkte erfolgreich im kulturellen und gesellschaftlichen
Bereich in Fladungen mit. Er spielte in Vereinen Theater
und übernahm in Kriegszeiten von 1942 bis 1945 als 1.
Bürgermeister politische Verantwortung. In dieser Zeit
wurde die Düsseldorfer Siedlung errichtet. Beim Einmarsch
der Amerikaner hat er als 1. Bürgermeister die Stadt
übergeben und so vor einer Zerstörung bewahrt. Es
war ihm gelungen, den schon versammelten „Volkssturm“
(so nannte man diejenigen, welche 1945 noch an einen
Sieg der deutschen Wehrmacht glaubten) zu überzeugen
und nicht zur Gegenwehr anzutreten. Dies ist von Zeit-
zeugen mündlich überliefert.

Es wäre eine Würdigung der Verdienste von Gottlieb
Markert um Fladungen, wenn der Stadtrat einen Beschluss
fassen würde und im neuen Gewebegebiet die Straße
nach ihm benennt. 

Nähere geschichtliche Informationen von 1920-
2020 aus dem gesamten Stromversorgungsbereich des
Überlandwerkes Rhön sind im Jubiläumsbuch „Strom
für die Rhön“ zu finden. Dies kann man noch an der
Kasse des Freilandmuseum Fladungen käuflich erwer-
ben.

Rückblickend muss man unsere Vorfahren bewun-
dern, wie sie das Leben meisterten ohne elektrische
Energie und Maschinen und man in der Dunkelheit nur
Petroleum-Lampen und Kerzenlicht hatte. Strom war
eine der größten Errungenschaften der Menschheit.

Ihr Edi Bambach

Strom, der das Leben der Rhöner erleichterte

Mitarbeiter der Bezirksstelle Fladungen um 1965: (v. l.) Kurt Trost,
Herbert Kuhn, Artur Hilpert, Hermann Dücker, Bezirksstellenleiter
Gottlieb Markert, Gerhard Wetzel, Stellvertreter Walter Suckfüll,

Verkäufer Kurt Pfützner. Schaltstation Fladungen um 1930



12.07. (Samstag) 16.00 Uhr
Backhausfest in Heufurt mit Zwiebelploatz, Bauernbrot aus dem
Holzbackofen, dazu Steaks, Bratwürste und Pommes
13.07. (Sonntag) 11.00-15.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch": Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen
13.07. (Sonntag) 10.00-17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dieselbetrieb)
13.07. (Sonntag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr
Öffentliche Führung im Freilandmuseum: „Unter aller Kanone?“
Sprichwörterführung
16.07. (Mittwoch) 13.30 Uhr
Seniorenprogramm Rhönklub-ZV Fladungen (Leitung: Friedel Hahn)
19.07. (Samstag) 19.30 Uhr
Kabarettabend im Freilandmuseum Fladungen mit Ines Procter:
Verputzt „unplugged“; Vorverkauf an der Museumskasse
20.07. (Sonntag) 11.00-15.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch": Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen
20.07. (Sonntag) 10.00-17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb)
20.07. (Sonntag) 18.00 Uhr
Kirchenkonzert des Gemischten Chors des Musikvereins Heufurt
in der Jakobuskirche Heufurt
20.07. (Sonntag) 10.00 Uhr
Rhönklub-ZV: Ganztagswanderung zu „lost places“ der Rhöner
Bergbaugeschichte (Leitung: Hans Peter Fuchs, Sabine Fechter)
23.07. (Mittwoch) 16.00 Uhr
Vorlesestunde für Kinder im Freilandmuseum Fladungen
24.07.-27.07. (Donnerstag bis Sonntag)
Partnerschaftstreffen mit den Partnergemeinden aus Schweden,
Estland, Italien und Nassenfels
25.07. (Freitag) 21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Film
„Zwei zu Eins“
26.07. (Samstag) ab 11.30 Uhr
Backtag im Freilandmuseum Fladungen: Rhöner Plootz und Bau-
ernbrot aus dem Holzofen
26.07. (Samstag) 10.00-17.00 Uhr
Fortsetzungskurs Schmieden im Freilandmuseum Fladungen(mit
Anmeldung)
26.07. (Samstag) 09.30-11.30 Uhr
Praxiskurs Fermentieren: Sauerkraut im Freilandmuseum
26.07. (Samstag) 11.45-13.15 Uhr
Praxiskurs Fermentieren: Wasserkefir & Kombucha im Freiland-
museum Fladungen
26.07. (Samstag) 14.00-17.00 Uhr
Praxiskurs Fermentieren: Kimchi & heimisches Kraut im Freiland-
museum Fladungen
26.07. (Samstag) 21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Film
„Was ist schon normal?“
26.07.-28.07. (Samstag bis Montag )
Sportfest des FC Bayern Fladungen am Sportplatz in Fladungen
27.07. (Sonntag) 11.00-15.00 Uhr
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen

27.07. (Sonntag) 10.00-17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dieselbetrieb)
27.07. (Sonntag) 21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Film
„Wochenendrebellen“
27.07. (Sonntag) 10.00-17.00 Uhr
Grundkurs Schmieden im Freilandmuseum (mit Anmeldung)
27.07. (Sonntag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr
Öffentliche Führung im Freilandmuseum: „Da braut sich was zu-
sammen!“ Brauhausführung

Müllkalender
Fladungen, Heufurt,
Wurmbergsiedlung

Mittwoch, 16. Juli (+ Papier)
Mittwoch, 30. Juli (+ Gelbe Tonne)

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden,
Sands, Weimarschmieden

Donnerstag, 17. Juli (+ Papier)
Donnerstag, 31. Juli (+ Gelbe Tonne)

Müllkalender
Hausen, Hillenberg

Donnerstag, 17. Juli (+ Papier)
Donnerstag, 31. Juli (+ Gelbe Tonne)

Roth
Freitag, 18. Juli (+ Gelbe Tonne)
Freitag, 01. August (+ Papier)

Müllkalender
Nordheim

Mittwoch, 16. Juli (+ Papier)
Mittwoch, 30. Juli (+ Gelbe Tonne)

Neustädtles
Donnerstag, 17. Juli (+ Papier)
Donnerstag, 31. Juli (+ Gelbe Tonne)
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Musikverein Heufurt e.V.
Kirchenkonzert

Am Sonntag, den 20. Juli lädt der Musikverein Heufurt zum
diesjährigen Kirchenkonzert in die Jakobuskirche nach Heufurt
ein. Der Gemischte Chor wird den Zuhörern ein wunderschönes
Klangerlebnis präsentieren. Beginn ist um 18.00 Uhr, der Eintritt
ist frei. Der Musikverein Heufurt freut sich auf viele Besucher.

Rhönklub-Zweigverein Fladungen
Kultur- und Genussfahrt in den Steigerwald

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen lädt am Mittwoch, 6.
August, zu einer Kultur- und Genussfahrt in den Steigerwald ein.
Programm: Erster Halt ist die berühmte ehemalige Zisterzienser-
Abtei Ebrach, deren Klosterkirche, das barocke Treppenhaus
sowie der Kaisersaal von Leonhard Dientzenhofer mit Führung
besichtigt wird. Gegen 12.30 Uhr Mittagessen im Gasthof „Zum
alten Bahnhof“ in Ebrach. Gut gestärkt geht es weiter nach Abts-
wind mit einem Shoppingbesuch des Kräuter-Gewürz-Teeladens
Kaulfuss. Letztes Ziel ist der Schwanberg, auf dessen Plateau
sich u.a. das ehemalige Schloss mit zugehörigem Park der Fürs-
ten zu Castell-Rüdenhausen befindet. Dort ist ein ca. zwei Kilo-
meter langer Spaziergang durch den im Stil der 1920er Jahre
angelegten Park geplant. Schlussrast im Restaurant „Weingarten
Castell“, das mitten in den Weinbergen liegt.

Abfahrt mit dem Reisebus ist um 9.00 Uhr am Marktplatz in
Fladungen, Rückkunft in Fladungen ist gegen 20.00 Uhr geplant.
Die Kosten für die Fahrt und Führungen betragen 25,00 Euro für
Rhönklub-Mitglieder, 30,00 Euro für Nichtmitglieder. Die Anmel-
dung ist erst verbindlich, wenn der Betrag auf das Rhönklub-
Konto eingegangen ist (Sparkasse Bad Neustadt a.d.S., Kto.-Nr.
IBAN DE07 7935 3090 0000 2007 74). Anmeldeschluss ist der
31. Juli 2025. Zusätzlich bitten wir um telefonische Anmeldung
bei Friedel Hahn unter Tel. 09778 / 463, der auch gerne Auskunft
zum Programm gibt. Auf viele Kulturfreunde freut sich der Rhön-
klub Fladungen.

Rhönklub-Zweigverein Fladungen
Wanderung zu einem „lost place“ des Rhöner Bergbaus

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen bietet am Sonntag, 20.
Juli, eine Ganztagswanderung zu einem „lost place“, einem „ver-
gessenen“ Ort, der Rhöner Bergbaugeschichte ein. Auch in der
Rhön gab es verschiedene Braunkohlevorkommen, die abgebaut
wurden. Aufgrund der minderwertigen Qualität der Kohle wurde
die Förderung hier aber bald wieder aufgegeben. 

Die mittelschwere, ca. 11 km lange Wanderung startet am
Schwarzen Moor und führt über den Dreiländer-Grenzstein zum
sogenannten „lost place“. Auf der Wanderstrecke bieten sich
immer wieder traumhafte Blicke in das Ulstertal und auf die Berge
der hessischen Rhön. Rucksackverpflegung wird empfohlen.
Nach der Wandertour ist eine Einkehr am Kiosk Schwarzes Moor
geplant. Wanderführer sind Hans Peter Fuchs (m. 0151-
51272072) und Sabine Fechter (m. 0151-75097650). Treffpunkt
ist um 10.00 Uhr am Marktplatz in Fladungen. Alle Wander-
freunde, auch Gäste, sind herzlich eingeladen.

Rhönklub-Zweigverein Fladungen
Seniorenwanderung am Gangolfsberg

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen lädt am Mittwoch, 16.
Juli, alle Senioren zu einer ca. 2,5 km langen Rundwanderung
auf dem Naturlehrpfad am Gangolfsberg ein. Die Tour führt durch
ein sogenanntes Naturwaldreservat, in dem die Natur sich selbst
überlassen bleibt. Auf dem Weg zum Gipfel passiert man auch
den eindrucksvollsten Zeugen des Vulkanismus in der Gegend:
eine guterhaltene Basalt-Prismenwand, bei der das Vulkan-
magma zu Basaltsäulen erstarrt ist.

Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Schweinfurter Haus
geplant. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Wanderparkplatz an der
Carl-Josef-Sauer-Straße zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Ansprechpartner ist Friedel Hahn, Tel. 09778 / 463. Auch Gäste
sind herzlich willkommen.

Rhönklub-Zweigverein „Eisgraben“ Hausen
Neue Lupinenkönigin gekürt

Auch 2025 beteiligte sich der Rhön-
klub-Zweigverein „Eisgraben“ Hausen an
der Mahd der Lupinen auf der Hochrhön.
Dabei wurde Sophie Knahl zur neuen
Lupinenkönigin gekürt. Das Gruppenbild
zeigt: (v. l.) Bernhard Walter, Andreas
Stumpf, Sophie Knahl (neue Lupinenkö-
nigin), Anette Hauck, Harry Moravik,
Konrad Rothaug, Helmut Büttner, Gun-
ther Trumheller, Alexander Herbert, Se-
bastian Kessler und Marco Trabert
(Naturschutzwart und Organisator). Fotos: Marco Trabert

TSV 1908 Hausen/Rhön
Sportfest

Am Wochenende vom 11. bis 13. Juli lädt der TSV
Hausen/Rhön zu seinem diesjährigen Sportfest ein. Folgendes
Programm ist geplant:

Freitag, 11. Juli: Gauditurnier (ab 18.00 Uhr) mit den Mann-
schaften Oberdorf, Unterdorf, FC Cinty Rüdenschwinden und FC
Internationale Oberfladungen; anschließend Barbetrieb mit Musik.

Samstag, 12. Juli: „Fritz-Lamm-Jugend-Cup“ (A-Jugend): TSV
Oberelsbach – FC Bayern Fladungen (14.30 Uhr), TSV Brendlo-
renzen – TSV Bad Königshofen (15.30 Uhr), Spiel um Platz 3
(17.00 Uhr), Finale (18.00 Uhr); 19.15 Uhr Einlagespiel Alte Her-
ren: TSV Hausen – SG Hilders/Simmershausen; anschließend
Party mit DJ SEB und Barbetrieb.

Sonntag, 13. Juli: Wortgottesdienst auf der Seebühne (10.15
Uhr), anschließend Frühschoppen, C-Jugend –D-Jugend FC Bay-
ern Fladungen (11.30 Uhr), Mittagessen im Sportheim (Krusten-
braten mit Blaukraut und Klößen; 12.00 Uhr), Einlagespiel SG
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Hausen/Nordheim/Oberfladungen II – SG Fladungen II/Stetten I
(13.00 Uhr), Auftritt der KiTu Kids (15.00 Uhr), Einlagespiel FC
Bayern Fladungen – SG Unsleben/Wollbach (15.30 Uhr), Ein-
lagespiel SG Hausen/Nordheim – SG Ermershausen/Schweins-
haupten (17.30 Uhr), anschließend gemütlicher Ausklang.

Für das leibliche Wohl ist während des gesamten Wochen-
endes bestens gesorgt.

AOK-Familientag im Freilandmuseum Fladungen
Am Sonntag, den 13. Juli lädt das Freilandmuseum Fladun-

gen gemeinsam mit der AOK Bayern, Direktion Schweinfurt, zu
einem erlebnisreichen Familientag ein. Kinder können beim Wä-
schewaschen wie um 1900 mit Waschbrett und Stampfer helfen,
tierische Fingerpuppen aus Filz basteln oder beim historischen
Kochprogramm selbst Hand anlegen. Führungen zu alten Sprich-
wörtern (11.00, 14.00 und 15.30 Uhr) bringen Wissen mit Humor,
während die Jubiläumsausstellung „Pixi. 70 Jahre kleine Bücher"
zum Schmökern einlädt. Die AOK ist mit einer Selfiebox für Fa-
milienfotos sowie einem „Hitzeschutz-Stand“ vor Ort.

Förderprogramm „Streuobst für alle“
Streuobstwiesen zählen mit bis zu 5.000 Tier- und Pflanzen-

arten zu den absoluten Hot-Spots der Artenvielfalt. Sie sind nicht
nur ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzen-
arten, sondern tragen auch zur Erhaltung der Kulturlandschaft
und zur Förderung der Biodiversität bei. Das Förderprogramm
„Streuobst für alle!“, das über die Ämter für Ländliche Entwicklung
abgewickelt wird, zielt darauf ab, den derzeitigen Streuobst-
bestand und die wertvollen Streuobstwiesen in Bayern zu fördern
und zu erhalten. Bis 2035 sollen deshalb insgesamt eine Million
neue Bäume über den gesamten Freistaat gepflanzt werden, auf
öffentlichen wie auch privaten Flächen.

Das Programm richtet sich an Kommunen, Verbände und Ver-
eine, die aktiv, beispielsweise im Rahmen einer gemeinschaftli-
chen Pflanzaktion, zur Pflege und zum Ausbau des Streuobst-
bestands beitragen möchten. Gefördert wird der Kauf von Streu-
obstbäumen, sei es z. B. Apfel-, Birnen-, Pflaumen oder Kirsch-
baum, mit bis zu 45 Euro der Bruttokosten je Baum. Die
Mindestanzahl beträgt zehn Bäume. Als Eigenanteil bleiben le-
diglich die Aufwendungen für das Pflanzmaterial, zum Beispiel
Anbindepfosten, Stammschutz, Wühlmausschutz usw. Die An-
tragstellung ist unkompliziert und erfolgt in wenigen Schritten on-
line über das zuständige Amt für Ländliche Entwicklung. 

Alle Informationen finden sich auf folgender Seite: https://
www.ale-unterfranken.bayern.de/313657/index.php

Hilfreiche Informationen zur Antragstellung finden Sie auch
unter: https://www.ale-unterfranken.bayern.de/377731/index.php

Großes Interesse beim Informationstag
von Rangern und Polizei in der Hochrhön

Der am Fronleichnamstag durchgeführte Informationstag in
der Hochrhön war ein voller Erfolg: Bei bestem Wetter nutzten

zahlreiche Besucherinnen
und Besucher die Gelegen-
heit, sich bei den Ranger-
und Polizeiteams über die
Besonderheiten des Bio-
sphärenreservats und das
Naturschutzgebiet „Lange
Rhön“ zu informieren. Orga-
nisiert wurde der Aktionstag von der Bayerischen Verwaltung des
UNESCO-Biosphärenreservats Rhön, dem Naturpark Bayerische
Rhön e.V. und den Polizeiinspektionen Bad Neustadt und Mell-
richstadt, mit Unterstützung der Wildland-Stiftung Bayern und des
Landkreises Rhön-Grabfeld.

In den vergangenen Monaten hatten sich in der besonders
geschützten Hochrhön unerlaubte Aktivitäten wie wildes Zelten,
Falschparken, Müllablagerungen oder das Betreten gesperrter
Flächen gehäuft – eine Entwicklung, auf die die Behörden mit
dem Aktionstag reagierten. Für neugierige Blicke sorgte der Info-
Pavillon an der Schornhecke. Mit Roll-Ups, Broschüren und Kar-
tenmaterial über Ausflugsziele, geschützte Arten und
Lebensräume sowie die Verordnung des Naturschutzgebiets
„Lange Rhön“ informierten Ranger und Polizei gemeinsam. Kin-
der waren besonders von der Tierwelt der Rhön fasziniert, die
vorgestellt – und teilweise sogar berührt – werden konnte. 

Die Schornhecke war auch Startpunkt für die gemeinsamen
Streifen von Rangerinnen und Rangern mit der Polizei. Auch eine
Motorradstreife der Verkehrspolizeidirektion Schweinfurt-Werneck
war zeitweise vor Ort. Die Präsenz und die direkte Ansprache
zeigten eine spürbare Wirkung. „Aufklärung wirkt oft mehr als
Strafen“, so der Leiter der Polizeiinspektion Bad Neustadt, Marco
Di Blasio. „Viele Menschen haben ein echtes Verständnis für den
Schutz der Rhön gezeigt“, berichtet Biosphären-Ranger Volker
Bauer. Auch auf konkrete Verstöße angesprochen, reagierten die
meisten Besucherinnen und Besucher einsichtig. Bei ca. 300 Be-
sucherkontakten wurden an diesem Tag knapp 40 Ordnungswid-
rigkeiten festgestellt, die allerdings größtenteils nur mit einer
mündlichen Verwarnung belegt wurden. Fazit: Nur wer die Be-
deutung der Schutzregeln kennt, kann sie auch beherzigen. Die
beteiligten Behörden und Organisationen danken allen Besucher-
innen und Besuchern für das gezeigte Interesse.

Evangelische Gottesdienstzeiten
Sonntag, 06. Juli

Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Präd. Schlotthauer
Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Lektorin Manger

Sonntag, 13. Juli
Fladungen (Christuskirche) 09.15 Uhr Pfrs. Keyser
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr

Kindergottesdienst
Sonntag, 20. Juli

Urspringen (Ev. Kirche) 09.00 Uhr Pfrs. Dürr
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.30 Uhr Präd. Buchholz
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„Café unterm Kirchturm“ in Fladungen
Am Donnerstag, den 10. Juli lädt die Pfarrgemeinde Fladun-

gen wieder zum „Café unterm Kirchturm“ ein. Jung und Alt aus
Fladungen und den umliegenden Ortschaften werden von 14.30
bis 17.00 Uhr im Pfarrheim in Fladungen ganz herzlich willkom-

men geheißen. Bei Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen
besteht die Gelegenheit, neue Menschen kennenzulernen, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und einen schönen Nachmit-
tag in Gemeinschaft zu verbringen.
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Apotheken-NotdiensteÄrztlicher Notdienst
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung.

Zahnärztlicher Notdienst
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr)

am 05./06. Juli
Dieter Heil
Feuerbergstr. 10, 97723 Oberthulba, Tel. 09736 / 9838

am 12./13. Juli
Dr. med. dent. Christian Hein
Schenkgasse 12, 97720 Nüdlingen, Tel. 0971 / 66266

am 19./20. Juli
Dr. Jennifer Hey
Volkershausener Str. 6, 97711 Maßbach, Tel. 09735 / 232

Tierärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

Hinweis zu den Apotheken-Notdiensten
Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen
gibt es immer unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833
(Festnetz) bzw. 22833 (mobil).

05. Juli

06. Juli

07. Juli

08. Juli

09. Juli

10. Juli

11. Juli

12. Juli

13. Juli

14. Juli

15. Juli

16. Juli

17. Juli

18. Juli

19. Juli

20. Juli

21. Juli

Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 5,
Salz, Telefon 09771 / 635440
Burg-Apotheke, Marktstr. 28,
Ostheim, Telefon 09777 / 550
Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 5,
Salz, Telefon 09771 / 635440
Adler-Apotheke, Badergasse 2,
Fladungen, Telefon 09778 / 9282
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 601290
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 601290
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880
Laurentius-Apotheke, Thomas-Mann-Str. 3,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 8188
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100
Löwen-Apotheke, Marktplatz 10,
Bischofsheim, Telefon 09772 / 1238
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49,
Ostheim, Telefon 09777 / 1548
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Löwen-Apotheke, Marktplatz 10,
Bischofsheim, Telefon 09772 / 1238
Apotheke am Campus, Von-Guttenberg-Str. 16,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6631010
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Öffnungszeiten Bürgerbüro der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen:

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210
Bürgermeister Stadt Fladungen, Michael Schnupp ℡ 09778 / 9191-300
Bürgermeister Gem. Hausen, Friedolin Link ℡ 09778 / 9191-400
Bürgermeister Gem. Nordheim, Thomas Fischer ℡ 09778 / 9191-500
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-234
Bauamt ℡ 09778 / 9191-240 o. -241
Techniker ℡ 09778 / 9191-260
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778 / 9191-220 o. -221
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-252
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-255
Kasse ℡ 09778 / 9191-252 o. 254

Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778 / 9282
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr

Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778 / 91950
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner

Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778 / 8291
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten

Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778 / 748636
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel

Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779 / 8587803
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet

CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779 / 8580011
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr

Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778 / 740086
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen

DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778 / 748068-0
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst

Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778 / 1298
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de

Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778 / 373
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de

Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778 / 336
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht

Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778 / 385
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei

Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778 / 7157
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau

Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778 / 300
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich

Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778 / 453
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung

Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778 / 215
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten
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https://www.fladungen-vgem.de – Aktuelles – Mitteilungsblatt kostenlos abrufbar. Bei
Druckfehlern besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte
und Bilder wird keine Haftung übernommen.

Handwerk, Handel
und Dienstleistungen im Bereich

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778 / 7190
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778 / 7480355
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau
Pflegeberatung Rhön – Heike Markert, Hausen ℡ 09778 / 7480447
www.pflegeberatung-rhoen.de – Beratungseinsätze ab Pflegegrad 1 – kostenfrei
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778 / 642
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778 / 7178
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779 / 858700
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160 / 2369949
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779 / 1594
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau
Heiko Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778 / 285
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778 / 7222
Kühlzellen/-theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171 / 3754167
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten
VitalCare Katharina Herbst, Nordheim, Elfacker 9, ℡ 09779 / 8587455
www.vital-care-pflegedienst.de – Ambulanter Pflegedienst
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778 / 356
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com – fb\weihersmuehle – weihersmuehle@t-online.de
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778 / 9220
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778 / 7107
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778 / 270
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine
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Essen – Trinken –
Geselligkeit
Gastronomie im
Bereich der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0
Restaurant und Café

Zur Weimarschmiede Weimarschmieden 09778 / 1605
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe Rother Kuppe 1 09779 / 850235
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-16 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de

Gasthof Krone Obere Pforte 1 09778 / 74836710
Restaurant & Pension, E-Mail info@krone-fladungen.de, www.krone-fladungen.de

Bitte unterstützen Sie
die inserierenden Betriebe!
Unsere Anzeigenkunden tragen wesentlich zur

kostenlosen Verteilung des Mitteilungsblattes in

alle Haushalte bei.
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